
Mittwoch, den 16. Januar 2013

Nummer 3

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich. 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr nach vorheriger Vereinbarung sowie 
nach Vereinbarung auch zu anderen Terminen. 

 
 

Neuer Mietspiegel ab sofort bei der  
Ortsverwaltung erhältlich 
Der neue Freiburger Mietspiegel 2013, der zum 01.01.2013 in Kraft 
getreten ist, kann ab sofort gegen eine Schutzgebühr von 7,50 Euro 
bei der Ortsverwaltung als Broschüre erworben werden. Er ist ein 
bewährtes Instrument zur Befriedung auf dem Wohnungsmarkt und 
wird von Mieter- und Vermieterseite akzeptiert. 
 

Seniorennachmittag – Nachmittag 
für die älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürger 
Am kommenden Sonntag, den 20. Januar, indet um 
14:30 Uhr in der Waltershofener Steinriedhalle der 
diesjährige Nachmittag für die älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger  statt. Obwohl Einladungen persönlich er-
gangen sind, sollen hier nochmals alle unsere Einwohne-
rinnen und Einwohner über 65 Jahre eingeladen werden. 
 
Die Ortsverwaltung freut sich über die Unterstützung der 
Vereine, die den Nachmittag organisieren, durchführen 
und das Programm mitgestalten. Dieses Mal sind das der 
Musikverein, die Turn- und Sportgemeinschaft und die 
Volkstanzgruppe. 
 
Zur Tradition seit langer Zeit gehört der unermüdliche 
Einsatz der Mitglieder des Kirchenchores, die bei der 
Durchführung und der Bewirtung tätig sind. Ebenso ist seit 
Anfang an fester Bestandteil, dass die 3. Klasse der Ho-
facker-Grundschule das Programm mit einer Aufführung 
eröffnet. 
 
Diese Mithilfe ist Bürgerengagement im wörtlichen Sinne, 
eine Veranstaltung von Bürgern für Bürger. 

Waltershofener Holzversteigerung 
mit Waldfest 

am letzten Januarsamstag 
Brennholz in Meterstücken (Raummeter/Ster) und in 
langer Form werden versteigert 

Die diesjährige Holzversteigerung im Waltershofener 
Mooswald indet am Samstag, den 26. Januar, statt. Die-
se Holzversteigerung geht auf eine sehr lange Tradition 
zurück, aus den Zeiten, als es noch keine anderen Hei-
zungsmöglichkeiten für die Häuser als das Holz gab. 
 
Um 13:00 Uhr kommen unter Leitung der Ortsverwal-
tung Waltershofen und des städtischen Forstamtes Frei-
burg insgesamt etwa 100 Ster Brennholz zur Verstei-
gerung. Angeboten werden die einheimischen Holzarten 
Roteiche, Eiche, Hainbuche und Esche. Die Mindestprei-
se liegen bei 55 Euro pro Ster für gespaltenes Meterholz. 
 
Weiterhin wird Brennholz in langer Form angeboten. 
Hierbei handelt es sich um Rundholz von 4 - 7 m Länge, 
das in Stapeln zu 5 - 10 Ster am Waldweg liegt. Der Min-
destpreis hierfür liegt bei 35 Euro pro Ster. 
 
Gleichzeitig mit der Versteigerung startet das traditio-
nelle Waldfest an den Holzfeuern. Hierbei wird durch 
die Freiwillige Feuerwehr Waltershofen für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt. Ab 15:00 Uhr unterhalten Sie 
die Jagdhornbläser vom Hegering Tuniberg-March. 
 
Besucher/innen erreichen die Holzauktion über den 
Breikeweg an der Steinriedhalle und den Waltershofe-
ner Sportanlagen vorbei bis zum Wald (ca. 300 m nach 
Waldbeginn). 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Vermittlung des ärztlichen Notfalldienstes der niedergelas-
senen Ärzte erfolgt für das Wochenende und für Feiertage über 
die Rettungsleitstelle Freiburg unter 01805 19292-300.

▼ Apotheke
Mittwoch 16.01.13 Münster-Apotheke Breisach,  
 Tel.  07667 7299  
Donnerstag 17.01.13 Stadt-Apotheke Breisach, Tel. 07667 218 
Freitag 18.01.13 St. Martins-Apotheke Hochdorf, 
 Tel. 07665 2824 
Samstag 19.01.13 Storchen-Apotheke Gottenheim, 
 Tel. 07665 5717 
Sonntag 20.01.13 Rebtal-Apotheke Tiengen, 
 Tel. 07664 910700  
Montag 21.01.13 Salus-Apotheke Waltershofen, 
 Tel. 07665 5020400 
Dienstag 22.01.13 Silberberg-Apotheke Bahlingen, 
 Tel. 07663 2641 
Mittwoch 23.01.13 Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen,
 Tel. 07664 408714

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage al-
ler dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Steffen, Waltershofen, Tel. 07665 972527

▼ Tierarzt
Tel. 07667 7175

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V.  
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1,  
79112 Freiburg-Opingen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach 
Vereinbarung

Winterdienst – nicht alle Straßen können 
durch die Stadtreinigung geräumt und  
gestreut werden! 
Die Abfallwirtschaft und Stadtreinigung Freiburg GmbH (ASF) räumt 
und streut im Auftrag der Stadt Freiburg die öffentlichen Straßen im 
Stadtgebiet. Da es immer wieder zu Nachfragen und Beschwerden 
kommt, wollen wir nochmals auf die geltende Rechts- und Sachlage 
hinweisen. Da es unmöglich ist, dass die Mitarbeitenden der ASF 
alle Straßen gleichzeitig räumen und streuen, sind die Straßen in 
Dringlichkeitsstufen eingeordnet worden. 
 
In Dringlichkeitsstufe 1 beinden sich die Hauptverkehrsstraßen, 
Straßen, auf denen der öffentliche Nahverkehr fährt, sowie Berg-
straßen. In Waltershofen sind dies die K9861, die L187, die Umkir-
cher Straße, Sonnenbrunnenstraße, Schutternstraße, Blindgas-
se, Schulhalde, Am Kähnerbrunnen, Im Giesental, Allgäuweg 
und Benleweg. 
 
In Dringlichkeitsstufe 2 sind Straßen, die für den Berufsverkehr 
wichtig sind, eingeordnet. In Waltershofen gibt es keine Straßen 
dieser Kategorie. 
 
Alle Straßen in Waltershofen, die nicht in Kategorie 1 eingeordnet 
sind, sind der Dringlichkeitsstufe 3 zugeordnet. 
 
Bevor Straßen der Kategorie 3 geräumt oder gestreut werden, er-
folgt bei Bedarf erst ein Nachräumen der Straßen der Kategorie 1. 
Streusalz darf laut Beschluss des Gemeinderats der Stadt Freiburg 
grundsätzlich nur auf Straßen der Kategorie 1 verwendet werden. 
Nebenstraßen sind nur zu räumen und mit Splitt abzustreuen, 
Wohnsammelstraßen zu räumen und nur bei Glätte mit Splitt zu be-
streuen. 

Bekanntmachung über die geschützten 
Biotope in Waltershofen - Offenlage 
Auf dem Gebiet des Stadtkreises Freiburg wurden im Jahr 2011 im 
Rahmen eines Pilotprojekts des Landes Baden-Württemberg die 
nach § 30 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) besonders ge-
schützten Biotope im Offenland lächendeckend vor Ort und von der 
LUBW bestätigt neu erfasst. Hierunter beinden sich Biotoptypen 
wie seggen- und binsenreiche Nasswiesen, Bachufer begleitende 
Vegetation, Lehm- und Lösswände oder Trockenrasen. Daneben 
besteht weiterhin ein besonderer Schutz für Biotoptypen nach § 32 
Naturschutzgesetz (NatSchG) Baden-Württemberg, wie z. B. Feld-
hecken und Feldgehölze. 
 

Beteiligungshaushalt: Bürgerschaft soll 
sich an der Haushaltsdiskussion der 
Stadt beteiligen 
Derzeit befasst sich der städtische Gemeinderat mit dem Haus-
halt der Stadt für die Jahre 2013 und 2014. Da die Finanzen der 
Stadt alle Freiburger/innen betreffen, ist für die Bürgerschaft die 
Möglichkeit gegeben, sich an der Haushaltsdiskussion zu beteili-
gen. Unter www.freiburg.de/beteiligungshaushalt wurde eine 
Online-Plattform eröffnet, auf der Informationen über Themen 
und Zahlenwerk des Haushalts eingestellt sind und auf der sich 
Bürgerinnen und Bürger ab sofort bis 16. April aktiv mit Anre-
gungen in die Diskussionsforen einbringen können. Machen Sie 
mit! Die eingehenden Vorschläge werden von der Stadtverwal-
tung aufbereitet, damit sie in die weiteren Beratungen und Ent-
scheidungen des Gemeinderates einließen können. 
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Im Waldverband werden die nach § 30 BNatSchG besonders ge-
schützten Biotope sowie die nach Landeswaldgesetz (LWaldG) ge-
schützten Biotope regelmäßig alle 10 Jahre im Zuge der Erstellung 
des Forsteinrichtungswerkes (10-jähriger Waldbewirtschaftungs-
plan) erhoben. 
 
Die gesetzlich geschützten Biotope dürfen nicht beschädigt oder 
zerstört werden. 
 
Zulässig sind Plege- und Unterhaltungsmaßnahmen, die zur Erhal-
tung oder Wiederherstellung der Biotope erforderlich sind. Die unte-
re Naturschutzbehörde kann Ausnahmen von den Verboten zulas-
sen, wenn überwiegende Gründe des Gemeinwohls dies erfordern, 
eine erhebliche oder nachhaltige Beeinträchtigung der Lebensstät-
ten gefährdeter Tier- und Planzenarten zu erwarten ist oder wenn 
durch Ausgleichsmaßnahmen ein gleichartiger Biotop geschaffen 
werden kann. 
 
Die Gesamtheit oben näher bezeichneter rechtlich geschützter 
Biotope liegt, in Karten dargestellt und mit den zugehörigen Bio-
toperfassungsbögen versehen, in aktueller Fassung ab sofort bei 
der unteren Naturschutzbehörde des Stadtkreises Freiburg im 1. 
OG, Talstraße 4, 79095 Freiburg i. Br., sowie bei den städtischen 
Ortsverwaltungen während den Sprechzeiten zur Einsichtnahme für 
jedermann aus und ist auch im Internet (http://stadtplan.freiburg.de) 
einsehbar. 
 
Für weitere Auskünfte steht die untere Naturschutzbehörde des Um-
weltschutzamtes (Ruf-Nummern 0761 201-6125, -6126,-6127) zur 
Verfügung. 
 
Stadt Freiburg i. Br. 
Untere Naturschutzbehörde 
 
 

 

Seniorennachmittag
• am Sonntag, den 20. Januar, um 14:30 Uhr 

in der Waltershofener Steinriedhalle 
für die Mitbürgerinnen und Mitbürger  
ab 65 Jahre

Strukturänderungen bei der Waltershofener  
Sparkasseniliale 
Infolge struktureller Veränderungen wird die Sparkasse Freiburg 
ihre  Geschäftsstellen in Waltershofen und Lehen personell zusam-
menfassen. Diese  Änderung erfolgt hauptsächlich aus wirtschaft-
lichen Gründen - ähnlich wie vor  Jahren bei der Volksbank die 
Zusammnenlegung Waltershofen und Munzingen -, indem  beide 
Geschäftsstellen von demselben Personal betreut werden. Das hat 
zur Folge, dass es ab Februar dieses Jahres bei der Sparkasse in 
Waltershofen zwar verkürzte, aber dennoch tägliche Öffnungszeiten 
geben wird.  Trotz dieser zeitlichen Einschränkungen wird sich aber 
der direkte Service  „ließender“ gestalten, da die Geschäftsstelle mit 
mehr Personal besetzt  ist. Wichtig für unsere Ortschaft ist: Der 
Bankbetrieb der  Sparkassengeschäftsstelle bleibt mit einem 
guten Angebot auch zukünftig erhalten. 
 

Geburtstage 
17.01. Lydia Arnold, Propsteiweg 14 71  Jahre  
18.01. Rolf  Rihm, Blumeneckstr. 7 76 Jahre  
22.01. Dietlinde  Lehmann, Niedermattenstr. 2 79 Jahre  
 
 

Donnerstag,  17. Januar: 15 bis 17:30 Uhr Kindertreff (Kreativan-
gebot: Papierkugel-Tiere). 
Freitag,  18. Januar: 17 bis 19 Uhr „Treff 5-bis-7“ – offener Treff für 
Mädchen und  Jungen der 5. bis 7. Klassen (Holzwerkstatt, ab 19 
Uhr Kino – die Mädchen wählen  den Film). 
Montag,  21. Januar: 17 bis 19 Uhr „Treff 5-bis-7“ – offener Treff für 
Mädchen und  Jungen der 5. bis 7. Klassen (Holzwerkstatt). 
Dienstag, 22. Januar: 15 bis 17:30 Uhr Kindertreff  (Kreativange-
bot: winterliche Deko-Kette); 18 bis 20:30 Uhr TeenieTreff für die  7. 
und 8. Klasse. 
Das  neue ‚Treff 5-7‘-Programm bis Ostern liegt im Treff aus oder 
kann im  Internet unter www.kjtw.de/5-7 heruntergeladen werden. 
Besondere Highlights sind Auslüge zur Kletterhalle (01.02.), zur 
Eishalle (02.03.) und ins Galaxy-Bad (09.03.) sowie Kino-Abende 
und ein Mädchenabend. 
Adresse:  Breikeweg 3, Tel. 07665 8757, Internet: www.kjtw.de. 

–  Kalender – Datum Uhrzeit Treffpunkt Kontakt  
... am Dunnschtig Donnerstag 17.01. ab 15 Uhr Vereinsheim des Tennisclubs Uli Glöckler,Tel. 8630  
... walken montags und mittwochs 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß,Tel. 6718  
... tanzen montags 18:30 – 19:30 Uhr Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672, und 
    Gerdi Jeßen, Tel. 5570  
... hablamos castellano Donnerstag 24.01. 17 Uhr Schlossgasse 79,St. Nikolaus Alcira Albrecht, Tel. 5794  
... Wiiberfasnet  
„1001 Nacht“* Samstag02.02. 19:11 Uhr Steinriedhalle Barbara Fiedler, Tel. 6160  
... helfen ist immer möglich  Angela Vitt,Tel. 942424  
 
 
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich  eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in  Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www.  zaemme.net zu inden.  
 
*z’sämme Wiiberfasnet feiern: Die Vorbereitungen zur einzigartigen Veranstaltung von Frauen für Frauen läuft auf Hochtouren. Kommt 
alle am 02.02.2013 in die Halle und genießt einen orientalischen Abend bzw. die 1001 Nacht! 
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AWO-Kinder- und Jugendfreizeiten 2013: 
Sprachferien in England und Frankreich 
Ferienspaß mit Lerneffekt – unter diesem Motto bietet die AWO in 
den Pingst- und Sommerferien  Sprachreisen für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 11 – 17 Jahren an. Die Kursorte in Südeng-
land sind Poole, Bournemouth, Bexhill, Weymouth und die Isle of 
Wight, in Frankreich ist es St.Malo in der Bretagne. 
Eine Freizeit direkt am Meer in Südfrankreich/Grau du Roi indet 
vom 16.08.-28.08. für 10 - 15-Jährige statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung: AWO Freiburg, Sulzburger Str. 4, 79114 Freiburg, 
Tel. 076145577-44, www-awo-freiburg.de, E-Mail: info@awo-frei-
burg.de 
 

Nächster Abfuhrtermin:  Freitag,  11. Januar 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 
 
zusätzlich westlich der Sonnenbrunnenstraße 
- graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack  
 
Glascontainer beim Friedhof, an der Hitzelhalde (Nähe Baugebiet 
Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet Moos am Ende der Stich-
straße Burgmatt. Bitte halten Sie aus Rücksicht auf die Nachbar-
schaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten ein: werktags von 8:00 
– 19:00 Uhr! 
 
Sperrmüllbörse:   Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu 
verschenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos 
veröffentlichen. 
 
Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 
 

Abholung der Weihnachtsbäume 
am 19. Januar 
Am Donnerstag, 17. Januar, werden die Weihnachtsbäume abge-
holt. Die Bäume sollten hierfür bis 6 Uhr morgens ohne Weihnachts-
schmuck abholbereit am Gehweg stehen. Bäume mit einer Länge 
von über zwei Metern müssen gekürzt werden. 
 
Wie bisher können die Weihnachtsbäume auch im Schnittgutcon-
tainer hinter der alten Halle entsorgt werden. Auch hier bitte den 
Weihnachtsschmuck zuvor vollständig entfernen! 

 

Restmüllentsorgung auf dem Recyclinghof 
ab 2013 gebührenplichtig 
Bisher war auf den städtischen Recyclinghöfen die Entsorgung klei-
nerer Restmüllmengen kostenfrei möglich. Seit Anfang diesen Jah-
res wird dafür eine Gebühr von 3,75 € für die Entsorgung von 35 
Litern Restmüll erhoben, da laut Auskunft der Abfallwirtschaft und 
Stadtreinigung GmbH Restmüll deutlich höhere Entsorgungskosten 
als andere Abfälle verursacht. Die Mitarbeitenden auf den Recyc-
linghöfen taxieren das Volumen des angelieferten Restmülls und 
berechnen die Gebühr, die bar bezahlt werden muss. Die maximale 
Menge beträgt 140 l pro Anlieferung. Weiterhin kostenlos angenom-
men wird Altpapier, Metall, Holz und alles, was recyclingfähig ist. 
Weitere Infos bei der ASF, Tel. 0761 76707-40, 
info@abfallwirtschaft-freiburg.de. 
 

Informationsveranstaltung  
des  BLHV Kreisverband Freiburg  
Der BLHV Kreisverband Freiburg lädt Landwirte, Winzerinnen und 
Winzer ein zu einer Informationsveranstaltung  am Montag, den 
28. Januar 2013,  um 19:30 Uhr im Landgasthof Alemannenhof in 
Schallstadt-Mengen zu den Themen: 
• Landw. Pachtrecht – was ist beim Pachtvertrag zu beachten?  

Was muss der Pachtvertrag zwingend enthalten? Was sollte in 
Zusatzvereinbarungen unbedingt geregelt werden? Wie sind die 
Kündigungsfristen?

• Nachbarrecht – Grenzabstände und andere wichtige Fragen 
wie Einwirkungen und Gefahren vom Nachbargrundstück - was 
habe ich zu beachten, welche Rechte habe ich, welche mein 
Grundstücksnachbar?

• Agrarstrukturverbesserungsgesetz (Fragen um das Grund-
stücksverkehrsrecht)

 

Infotag am Kolping-Kolleg  
Am  Samstag, 26. Januar 2013, indet am Kolping-Kolleg in Frei-
burg, Hildastraße 39, ein Infotag zu den schulischen Angeboten 
statt. Das Kolping-Kolleg ist eine staatlich anerkannte Privatschule 
des 2. Bildungswegs. Es führt in 3 Jahren zum Abitur und wendet 
sich an junge Erwachsene, die schon im Berufsleben stehen. Pa-
rallel dazu führt das Berufskolleg Freiburg (BKFH) in einem Jahr 
zur  Fachhochschulreife. Nähere Infos gibt es um 10:00 Uhr (Fach-
hochschulreife) und um 11:30 Uhr (Abitur). 
Weitere Auskünfte unter Tel. 0761 706735. 
 

Unfalllucht durch Radfahrer – wer kann 
Angaben machen? 
Am Donnerstag, 10.01.2013, fuhr zwischen 20 und 21 Uhr ein 
dunkel gekleideter männlicher Radfahrer in der Umkircher Stra-
ße in Waltershofen auf ein vor dem Anwesen Nr. 14 geparktes 
Fahrzeug des Typs Renault Scenic auf und beschädigte dieses 
im Bereich der Heckklappe und der linken Rückleuchte. Der 
Radfahrer begutachtete den von ihm angerichteten Schaden und 
entfernte sich danach von der Unfallstelle. Wer kann Angaben 
zu dem Vorfall machen? Hinweise bitte an die Ortsverwaltung, 
Tel. 9443-18. 

Veranstaltungen der Kath. Landfrauen- 
bewegung Freiburg 
• Besinnungswochenende  vom 26. - 27.01.2013  im Gästehaus 

St. Elisabeth, Hegne
• „Feiern, was die Erde uns schenkt und der Himmel uns schickt“ 

vom 08. - 10.03.2013 im Kloster Heiligkreuztal bei Ravensburg
• Woche für Frauen - „Die Botschaft von Körper, Geist und Seele“ 

- vom 11. - 15.03.2013 im Kloster St. Trudpert, Münstertal
• Wellness für Leib und Seele  - „Neue Kräfte wachsen lassen“ 

- vom  08. - 11.04.2013 im Solebad und in der Salzgrotte der 
Therme Bad Dürrheim
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• Besinnungswochenende  vom 20.04.2013, Insel Reichenau
• Erholung für Frauen ab 70 Jahren  - „Die Seele atmen lassen“ - 

vom 11. - 17.05.2013  im Kloster Hegne
• Auszeit für Frauen mit Kindern  - „Leben wie die Göttin in 

Frankreich“ - vom  26. - 30.08.2013  in Oberkirch
• Wallfahrt nach Flüeli  - „Ausgespannt zwischen Himmel 

und Erde“ - zu Fuß auf dem Schweizer Jakobsweg vom 12. - 
14.06.2013,  mit dem Bus in Flüeli vom 14. - 15.06.2013,  Medita-
tionstag am  13./14.06.2013,  gemeinsamer Tag mit Gottesdiens-
ten und Lichterprozession am 14./15.06.2013.

 
 

 

Gottesdienstordnung 
der Seelsorgeeinheit Tuniberg 
Vom 19.01. - 27.01.2013 
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opingen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Pfarrer Siegfried Flaig 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de 
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09.30 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr 
Gemeindereferentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr 
Telefon: 07665 / 6431 
E-mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664/5401 
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Ludger Köhler 
Tel. 07664/5618 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664/3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa)  Tel. 07665/7956 
 
Samstag, 19.01. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
 
Sonntag, 20.01. – 2. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
 
Donnerstag, 24.01. – Heiliger Franz von Sales – 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
18.00 Rosenkranzgebet und Andacht (Mu) 
19.30 Gebet vor der Krippe (Opf) 
 
Samstag, 26.01. – Heilige Timotheus und Titus – 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
 
Sonntag, 27.01. – 3. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
für Antonia Eisenmann 
 
Besinnungsnachmittag mit unserer Gemeindereferentin Bettina 
Wittmer am Samstag, 19. Januar,  um 14:00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus Opingen.  Der Besinnungsnachmittag endet mit einer 
Wort-Gottes-Feier um 18:00 Uhr. 
 

Friedensgebet vor der Krippe 
am Donnerstag, 24.01.13 beten Christen aus unserer Seelsorge-
einheit um 19:30 Uhr in der St. Nikolauskirche um Frieden in der 
Welt. Die Einladung geht an alle, denen dieses Thema ein Anliegen 
ist. Anschließend gemütliches Beisammensein im Gruppenraum.  
Die Frauen des kath.Frauenbundes, Zweigverein Opingen 
 

Sternsinger sammeln Euro 5.518,71 Euro für Kinder in Not 
„Segen bringen, Segen sein“, hieß das Leitwort der Aktion Dreikö-
nigssingen in diesem Jahr, und 32  Sternsingerinnen und Sternsin-
ger unserer Seelsorgeeinheit stellten dies eindrucksvoll unter Be-
weis (Munzingen, Mengen, Tiengen 16 Kinder, Opingen 7 Kinder; 
Waltershofen 9 Kinder). Vom 3.1.2013 bis 6.1.2013 waren die Kin-
der und Jugendlichen als Heilige Drei Könige gekleidet unterwegs, 
brachten den Menschen den Segen „Christus segne dieses Haus“ 
und sammelten für Not leidende Kinder in aller Welt. Und das Ergeb-
nis kann sich sehen lassen: (Munzingen, Mengen, Tiengen 2.200.-- 
Euro, Opingen 581,42 Euro, Waltershofen 2.737,29 Euro). Leider 
konnten in Waltershofen nicht alle Häuser besucht werden, da die-
ses Jahr nur 2 Sternsingergruppen für den gesamten Ort unterwegs 
waren. 
 
Bundesweit beteiligen sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 55. 
Aktion Dreikönigssingen. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet, 
die inzwischen die weltweit größte Solidaritätsaktion ist, bei der sich 
Kinder für Kinder in Not engagieren. Sie wird getragen vom Kin-
dermissionswerk „Die Sternsinger“ und vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Mitteln aus 
der Aktion rund 2.200 Projekte für Not leidende Kinder in Afrika, La-
teinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt werden. 
Der Schwerpunkt lag dieses Jahr im Beispielland Tansania und die 
mangelnde medizinische Versorgung dort und in anderen Ländern. 
Die Spenden aus Waltershofen ließen direkt in das Partnerprojekt 
„Schulbildung in El Salvador“. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sternsingerinnen und Sern-
singern sowie den Begleitern, die an diesen Januar-Tagen uner-
müdlich unterwegs waren, allen Helfern, die bei der Vorbereitung, 
Durchführung und beim Abschluss der Aktion mitgeholfen haben, 
allen Anlauffamilien, allen Eltern, die die Gewänder wieder reinigen. 
Vergelt`s Gott an alle, die mit ihrer Spende die Aktion unterstützten. 
 
Bettina Wittmer, Gemeindereferentin 
 

Kinderchor 
Dienstag, 22.01.2013, Probe um 17.00 Uhr 
 
Der Trauer einen Raum geben im Freiburger Münster 
„der Trauer einen Raum geben“ ist das Anliegen des jährlich stattin-
denden ökumenischen Gottesdienstes für Trauernde am Samstag, 
19. Januar 2013, 10:30 Uhr im Freiburger Münster mit den beiden 
Freiburger Dekanen Markus Engelhardt und Wolfgang Gaber sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Hospizgruppe Freiburg und 
des stationären Hospizes Karl Josef. Nach dem Gottesdienst gibt 
es die Möglichkeit zu Begegnung und Gespräch in der Kooperatur, 
dem Gemeindehaus der Dompfarrei, Münsterplatz 36a. 

„Du – Wort ins Leben“ 
So lautet der Titel der Geistlichen Übungen – Exerzitien im Alltag, 
die die Ökumene am Tuniberg in der Zeit vom 19. Februar - 26. 
März anbietet. Sie sind geeignet für alle, die ihr Christsein neu ent-
decken und ihren Glauben in ihrem Alltag vertiefen wollen. Voraus-
setzung für die Teilnahme am Kurs ist die Bereitschaft, sich über 
5 Wochen hinweg jeden Tag ca. 20 Min. Zeit zum Beten zu nehmen 
und am Abend 10 Minuten für einen Tagesrückblick. Für diese Ge-
betszeiten gibt es schriftliche Hilfen. Einmal in der Woche treffen 
sich alle Teilnehmer zum Erfahrungsaustausch und zur Einführung 
in die jeweilige Woche, jeweils dienstags um 19:45 - 21:15 Uhr. 
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Die einzelnen Wochenthemen lauten:
• Ins Hören und ins Beten kommen
• Schätze entdecken
• Wie Glaube wächst
• Verloren – gefunden – neu leben
• Wach und entschieden ins Leben gehen
• Abschlusstreffen
Den Kurs begleiten Markus Binder, Pfarrer, Tel. 07664 1880, Bettina 
Wittmer, Gemeindereferentin, Tel. 07665 6431, Susan Woischnor, 
Exerzitienbegleiterin, Tel. 07665 972608, Gaby Wulcynski, Exerzi-
tienbegleiterin i. A., Tel. 07664 4471. Wenn Sie sich für dieses An-
gebot interessieren, sind Sie herzlich zum Informationstreffen ein-
geladen, das am Dienstag, 22. Januar, um 19:45 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus Opingen, Unterdorf 8, stattindet. Erst danach 
entscheiden Sie, ob Sie an diesen Exerzitien im Alltag teilnehmen 
wollen. Weitere Informationen können Sie den Einladungen entneh-
men. Gerne können Sie sich auch an eine der oben genannten Per-
sonen wenden. 

 

Nachrichten des Predigtbezirks Opingen 
und Waltershofen der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Tuniberg 
79112 Freiburg-Opingen, Unterdorf 8, Tel. 07664 1880, 
Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Opingen@t-online.de 
Internet: www.opingen.de ® evkirche 
Bankverbindung:  Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd, BLZ 
680 615 05, Konto 225231 
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: Frau Danzeisen; Dienstag – Donnerstag 9:00 – 12:00 
Uhr 
 

Wochenspruch  
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit 

erscheint über dir. 
Jesaja 60,2 

 
Gottesdienste 
 
Sonntag, 20.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00  Hauptgottesdienst, Gemeindesaal Opingen,  

Unterdorf 8, Pfr. Binder 
11.15 Kindergottesdienst, Bergkirche Opingen 
 
Sonntag, 27.01. 
10.00  Hauptgottesdienst, Bergkirche Opingen,  

Pfr. Wolf (Kanzeltausch: Pfr. Binder predigt in Tiengen) 
 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Mittwoch, 16.01. 
17.15 Konirmandenunterricht, Gem.saal Opingen 
20.00 Kirchenchorprobe,  Gemeindesaal 

Donnerstag, 17.01. 
9.30  Spiel- u. Krabbelgruppe,  Treff für 0 - 3-Jährige mit ihren 

Eltern, Gemeindesaal Opf., Unterdorf 8 
15.45 Jungschar, 3. - 5. Klasse, Gemeindesaal Opf. 
17.30 Teenkreis (Smilies), ab 6. Kl., Gem.saal 

Samstag, 19.01. 
10-16.00  Konirmandensamstag zusammen mit den Konirman-

den aus Tiengen und Munzingen im Gemeindehaus 
Tiengen 

Montag, 21.01. 
14.00  Betreuungsgruppe  der Kirchl. Sozialstation Tuniberg für 

Menschen mit Demenz im Gemeindehaus Tiengen, Alte 
Breisacher Str. 5; Info Soz.station, Tel. 07664 3057 

16.15  Mini-Jungschar, ab 5 J. - 3. Klasse, Gemeindesaal 
Opingen 

19.00  Offene Kapelle - Ökum. Abendgebet, St.- Bartholomae-
Kapelle, Schlossgasse, St. Nikolaus. Schriftlesung, 
Gebet, Lieder, Stille in Gemeinschaft 

 
Dienstag, 22.01. 
19.45 Infoabend Exerzitien im Alltag (s.u.) 
 
Mittwoch, 23.01. 
17.15 Konirmandenunterricht 
20.00 Kirchenchorprobe,  Gemeindesaal 
 
Vorankündigung 

Zu den folgenden Gottesdiensten, die wir im Pavillon des Ge-
meindesaals, Unterdorf 8, feiern  
- So., 20. Januar 2013, So., 10. Februar 2013, So., 03. März 2013- 
sind auch alle, denen der Weg zur Bergkirche zu beschwerlich 
ist, herzlich eingeladen. 
 
Fr., 25.01., 14.30 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal Opf. 
Fr., 25.01., 16.30 Uhr, Musik am Nachmittag „Die kleine Glocke“, 
Bergkirche Opingen 
Do., 07.02., 9 Uhr, OFT–Offener Frauentreff, Fahrt Ihringen 
 

Lieder unterm Weihnachtsbaum 2012 - 
eine stolze Bilanz 
Das Weihnachtssingen des Männergesangvereins mit der Blä-
sergruppe des Musikvereins am 3. Adventssonntag 2012 in der 
Ortsmitte unter dem Weihnachtsbaum am Sonnenbrunnen hatte 
auch dieses Mal großen Publikumszuspruch. 

Die Wohltätigkeitsveranstaltung der Waltershofener Vereine 
erbrachte die Spendensumme von nahezu 1.120 Euro. Dieser 
Betrag wird gemäß Beschluss der Vereinsgemeinschaft für ka-
ritative und wohltätige Zwecke in einen Fonds, der eigens dafür 
eingerichtet wurde, einbezahlt. 

Bei dieser vor nahezu 15 Jahren ins Leben gerufenen Veranstal-
tung ist es zum Selbstverständnis der Vereine geworden, dass 
die Vereinsvorsitzenden und Vorstandsmitglieder der Waltersho-
fener Vereine persönlich bewirten und diese Aufgabe nicht an 
Vereinsmitglieder übertragen. Ebenso verzichten alle Mitwirken-
den und Helfer/innen auf Freigetränke etc. 

Der Spendenbetrag wird immer in erster Linie für Waltershofener 
Zwecke, zunächst karitativer Art, nach Beschluss der Vereinsge-
meinschaft eingesetzt. So konnte zum Ende des Jahres 2012 
aus diesem Spendenfonds der Betrag von über 1.500 Euro für 
die Unterstützung des zweieinhalbjährigen leukämiekranken Kin-
des Anna Merklin übergeben werden, wie im Mitteilungsblatt vom 
12.12.2012 berichtet. 

Ein herzlicher Dank für die vergünstigten Einkaufspreise und 
auch Spenden gilt: 
- dem Weinhof Dangel, 
- der Bäckerei Cappuccino, 
- Hänslers Gemüselädele, 
- der Metzgerei Maier, 
- dem Lädele 
- Radio Weidner (Techn. Anlage). 
 
Natürlich gilt der Dank auch den Besucherinnen und Besuchern, 
die diesen Spendenbetrag ermöglichten. 
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Volleyball 
Damen I 
SV Waldkirch - SV Waltershofen 2:3 
Mit einem  großen Kader fuhr der SVW zum Auswärtsspiel nach 
Waldkirch. Es war allen sehr wichtig,  dieses erste Spiel der Rück-
runde zu gewinnen. In den ersten Satz  startete man gut mit geziel-
ten Angriffen, sodass man diesen für sich entscheiden konnte. Doch 
dann folgten zwei Satzverluste. Hochverdient ging der vierte Satz 
dann wieder an den SVW. Im Tiebreak  wirkten einige Spielerin-
nen ziemlich am Ende der Kräfte, doch mit  großem Willen, Team-
geist und viel Einsatz wurde am Schluss der Matchball verwandelt. 
 
 
Damen II 
SV Waltershofen II - TV Merdingen   0:3 
SV Waltershofen II - TV Hartheim II   1:3 
 
 
Damen III 
TV Bad Säckingen III - SV Waltershofen III  0:3 
USC Freiburg VI - SV Waltershofen III  3:0 
 
 

Waltershofener Gufe-Knopf Fasnet 2013 
Am Fasnet-Samstag, 09.02.2013, ab 20:11 Uhr laden wir Sie 
herzlich zu unserem  Bunten Abend unter dem Motto „Willkom-
men auf der Alm“  in die Steinriedhalle ein. Nach einem abwechs-
lungsreichen Programm unterhält Sie die Party- und Tanzband 
„QuerBeat“  aus dem Elz- und Simonswäldertal. Und auch in die-
sem Jahr prämieren wir die originellsten anwesenden Fasnets-
gruppen vom Schmutzigen Donnerstag wie auch vom Samstag-
abend. 
 
Karten im Vorverkauf sind bei der Sparkasse und der 
Volksbank erhältlich.  
 
Wir freuen uns über  Beiträge für den Bunten Abend von Wal-
tershofener Vereinen sowie aus der Bevölkerung. 

 

Herzliche Einladung zum LandFrauen Tag 
in Ehrenkirchen 
Vortrag: (Ein)Blick auf Demenz-Mitmenschen in unserer Gemeinde; 
Referentin: Waltraud Kannen, Geschäftsführerin der Sozialstati-
on südlicher Breisgau, die vor kurzem als „Übermorgenmacherin“ 
ausgezeichnet wurde. In diesem Vortrag zeigt die Referentin  auf, 
wie ein Verständnis und ein Zugang zu den Menschen mit Demenz 
erreicht werden kann und wie Integration in der Gemeinde gelingt.
• Samstag, 26. Januar 2013,
• Abfahrt um 13 Uhr auf dem Kirchplatz,
• Rückkehr etwa gegen 18 Uhr,
• Kaffeegedeck nicht vergessen!
• Anmeldung bitte bis 19. Januar bei Elisabeth Lauk, Tel. 5830, 

oder bei Ute Möcklin Tel. 5364. 

 

SPD Ortsverein Tuniberg: 
Herzliche Einladung zur Jahresauftakt- 
veranstaltung mit Gernot Erler, MdB 
„Eine bessere Politik dringend gesucht!“ - Eurokrise, Energiewende 
und soziale Gerechtigkeit auf dem Prüfstand - mit Staatsminister a. 
D. Gernot Erler, MdB, stellv. Vorsitzender der SPD-Bundestagsfrak-
tion, am Mittwoch, den 23. Januar 2013, um 20 Uhr im Tuniberg-
haus Freiburg-Tiengen.
 
Gernot Erler ist seit 1970 Mitglied der SPD und begann seine po-
litische Karriere am Tuniberg: acht Jahre war er im Tiengener Ort-
schaftsrat. Seit 1987 gehört er für Freiburg dem Deutschen Bundes-
tag an, seit 1998 als direkt gewählter Abgeordneter.  
 
Nach den Ausführungen von Gernot Erler laden wir Sie zu einem 
Umtrunk ein, bei dem Sie ausreichend Gelegeheit haben, mit unse-
rem Bundestagsabgeordneten ins Gespräch zu kommen.  
 

Waltershofener Gufe-Knopf Fasnet 2013 
Am  „Fasnetssunndig“, 10.02.2013, indet die traditionelle Kin-
derfasnet des Musikvereins in der Steinriedhalle statt. Wie immer 
sammeln wir mit Musik die Kinder im Dorf ein und begleiten sie 
in die Steinriedhalle, wo Kinderpreismaskenball, Spielstationen, 
Kaffee und Kuchen auf sie/Sie warten ... - ein Nachmittag mit 
Spiel und Spaß für alle Walterhofener Kinder. 
 
Wir als Musikverein würden uns über einen kleinen Beitrag, z. B. 
Tanz, Sketch, Lied, gespielter Witz, Vortrag (bis höchstens 10 Mi-
nuten) für das Programm freuen. Hier werden alle die Möglichkeit 
haben, ihren Verein, Gruppierung oder Institution auf der Bühne 
zu präsentieren und gemeinsam für alle Kinder eine unvergess-
liche Kinderfasnet zu gestalten. Wir freuen uns auf viel Zuspruch 
und eure Unterstützung. Also Bühne frei ... für eure Ideen 
 
Anmeldungen,  Fragen und Rückmeldungen ab sofort beim Mu-
sikverein Waltershofen, F. Heitzler, Tel. 99269, oder per Mail 
alberto5@gmx.de.  

Sie erreichen uns immer im Internet unter

www.primo-stockach.de
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Neue Pilates-Kurse ab 28.01.2013
Anfänger und Fortgeschrittene

12 x 60 Min. e 125,-

Kurse werden von den K-Kassen bezuschusst.

Info & Anmeldung unter:

PHYSIOTHERAPIE AM TUNIBERG

Daniela Hauert � Blumeneckstr. 1 � 79112 Freiburg

Tel. 07665 9390622

2-Zimmer-Maisonette-Wohnung
60 m², in Christhahlenweg 29a, zum 01.05.13 zu vermieten. 

2 Balkone, Parkettboden, Stellplatz und Kellerabteil. 

KM 470,- + 120,- NK. �  Tel. 0171 3742846
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Hauptstr. 24b

79224 Umkirch

Tel. 07665 9390201

info@lokalitaet-gutshof.de

Wir feiern Wiedereröffnung,

feiern Sie mit!

Samstag, 19.01.2013 Samstag, 19.01.2013 

ab 14:00 Uhr Sektempfang
Kuchenbuffet & Kaffee 5,- e p.P.

18:00 Uhr Eröffnungsbuffet 15,- e p.P.

Sonntag, 20.01.2013Sonntag, 20.01.2013 ab 09:30 Uhr 

großes Frühstücksbuffet 9,- e p.P.

Herzlichst Ihre Gastgeber Nicole Grafmüller u. Rocco Leone



KATHARINA DREWS
STEUERBERATERIN/BETRIEBSWIRTIN (BA)

79232 March-Buchheim � In der Reis 5

Neben Ihrem

Jahresabschluss mmit SSteuererklärungen
werden auch

Finanz- uund LLohnbuchhaltung

von erfahrenen Fachkräften sorgfältig 
und pünktlich erledigt.

Bürozeiten:

08.00 - 14.00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon  07665 - 92 29 0 � Fax 07665 - 92 29 29

e-mail: info@drews-beratung.de


